
2015-04-17 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Roßlau am 12.02.2015 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:00 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Roßlau, Markt 5, Sitzungssaal 
 

Es fehlten: 
 

Koschig, Silvia entschuldigt 
Palermo, Antonio unentschuldigt 
von der Heydt, Jörn unentschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
 
Frau Müller eröffnet die Sitzung des Ortschaftsrates Roßlau und begrüßt die Anwe-
senden. Im Anschluss daran stellt Sie die form- und fristgerechte Ausreichung der 
Unterlagen, die Veröffentlichung der Tagesordnung und die  Beschlussfähigkeit fest. 
Von 13 OR-Mitgliedern sind  9 anwesend. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 : 0 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 06.11.2014 und 

vom 27.11.2014 - jeweils öffentlicher Teil 
  
 



Die Niederschrift vom 06.11.2014  – öffentlicher Teil – wird in der vorliegenden Form 
bestätigt.  
 
Die Niederschrift vom 27.11.2014 – öffentlicher Teil – muss im TOP 9 korrigiert wer-
den. Hier muss es heißen: „Durch Frau Gernoth wird …..“ 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll –öffentlicher Teil – bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
06.11.2014:  9 : 0 : 0 
 
27.11.2014:  7 : 0 : 2 
 
 
 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
4.1. Durch einen anwesenden Bürger wurde gefragt, was mit dem leerstehenden 
ehemaligen Krankenhaus werden soll. Hier sollte nach einer Nachnutzung gesucht 
werden. 
 
Durch Herrn Brumme wird dazu erklärt, dass das Krankenhaus nicht der Stadt Des-
sau-Roßlau sondern zur Mediegreif Gruppe gehört. Die Stadt kann daher nicht dar-
über verfügen. Im Moment sind dem Ortschaftsrat keine Vorhaben dazu bekannt.  
 
 
 
 
 
5 Mitteilungen der  Ortsbürgermeisterin 
  
 
5.1. Termine 
Durch Frau Müller wird über Termine informiert: 
 
06.01.2015 Politfrühshoppen durch Frau Müller wird mitgeteilt, dass der   
                   Frühshoppen gut besucht war – kritisiert wird die mangelnde 
  Teilnahme durch die Ortschaftsratsmitglieder 
 
10.01.2015 Schifferball – die Eröffnungsveranstaltung im Festjahr Roßlau 800 
  War sehr schön – auch hier wird die mangelnde Teilnahme der  
  Ortschaftsratsmitglieder kritisiert 
 
12.01.2015 Dankeschönveranstaltung des OR – die Veranstaltung war sehr schön 
  es hat alles gut geklappt – hier war die Teilnahme durch die OR-
Mitglieder 



  in Ordnung 
 
27.01.2015 Kranzniederlegung – auch hier kritisiert Frau Müller, dass außer ihr nur 
  drei OR-Mitglieder anwesend waren – da dies in den vergangenen  

Jahren ähnlich war, sollte überlegt werden ob dies dann noch einen 
Sinn macht 
 

31.01.2015 Jahreshauptversammlung der FFW Roßlau – auch hier ist die man-
gelnde 
  Teilnahme durch die OR-Mitglieder zu kritisieren 
 
Auf folgende Termine wird durch Frau Müller hingewiesen mit der Bitte, dass diese 
durch die Ortschaftsratsmitglieder wahrgenommen werden: 
 
20.02.2015 Festveranstaltung in der Endmontagehalle 800 Jahre Roßlau 
 
21.02.2015 Handwerkermesse in der Elbe-Rossel-Halle mit Sanierungspreis- 
  Verleihung 
 
07.03.2015 Aufruf Netzwerk Gelebte Demokratie – Eine Menschenkette für  
  Dessau-Roßlau – bitte Teilnahme durch die OR absichern 
 
22.03.2015 Verleihung des Bandhauer Preises 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
6 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
6.1. Herr Brumme bezieht sich auf die durch Frau Müller geübte Kritik zur mangeln-
den Teilnahme durch die OR-Mitglieder an Veranstaltungen. Hier sollte darüber 
nachgedacht werden, per Mail den OR-Mitgliedern die entsprechenden Termine zeit-
nah mitzuteilen.  
 
6.2. Herr Vester – Flächennutzungsplan Roßlau 
Durch Herrn Vester wird mitgeteilt, dass der Flächennutzungsplan von Roßlau nach 
der Rücknahme des Bauantrages Biogasanlage durch den Investor, überarbeitet 
werden sollte.  
Herr Vester bittet hier das Fachamt um Unterstützung. Die Ortschaftsratsmitglieder 
schließen sich dem an und bitten um Rückinformation. 
V: A 61 
Kontrolle  
 
6.3. Frau Gernoth 



Frau Gernoth teilt mit, dass Sie am ersten Kinderkarnevalumzug in Roßlau organi-
siert vom Karnevalverein Gelb-Blau, teilgenommen hat.  
 
Weiterhin wird mitgeteilt, dass am 11.02.2015 in der Ölmühle ein Vorlesenachmittag 
u. a. wurde durch Herrn Hövelmann vorgelesen. Geladen waren auch Migrantenfami-
lien aus Dessau-Roßlau.  
 
 
6.4. Herr Vester 
Durch Herrn Vester und Herrn Palermo wird an der Vorbereitung und Durchführung 
eines Konzeptes zur Durchführung von Kulturmarkttagen im Zentrum von Roßlau 
gearbeitet. Hier sollen bei einem „Jahrmarkt der Kulturen“ die Präsentation der Le-
bensweisen, Lebenskultur und alles was andere Länder interessantes zu bieten ha-
ben unseren Einwohnern von Roßlau vermittelt werden. Dazu ist angedacht,  an 2 
Sonntagen in den Monaten Mai bis September in der Hauptstraße ab Höhe Eiscafè 
Palermo bis zum Kulturkaufhaus ein fröhliches Markttreiben stattfinden zu lassen.  
 
6.5. Herr Vester 
Durch Herrn Vester wird angeregt, aus Anlass 800 Jahre Roßlau eine Elbkonferenz 
in Dessau-Roßlau stattfinden zu lassen. Das Thema Elbe – nicht nur ein Fluss – die 
Elbe als internationale Wasserstraße und Lebensader für die Menschen am Fluss 
sollte hier erörtert werden. Teilnehmer sollten alle Anrainerstädte, Vereine, Organisa-
tionen, Häfen und Reedereien sein.  
Weitere Absprachen sind dazu notwendig. Über den weiteren Werdegang wird in-
formiert.  
 
6.6. Herr Tonndorf 
Herr Tonndorf informiert darüber, dass es Überlegungen gibt die „historische“ Flag-
genhissung zum geplanten Elbefest durchzuführen. Allerdings wird dies nicht befür-
wortet, da die Flaggenhissung seit vielen Jahren die Eröffnungszeremonie und ein 
fester Bestandteil des Schifferfestes ist.  
 
 
 
6.7. Herr Kerner 
Durch Herrn Kerner wird mitgeteilt, dass der SV Germania, Abtlg. Fußball Freund-
schaftsspiele mit anderen Traditionsvereinen durchführen möchte. Hierzu wurde an-
gefragt, ob der Ortschaftsrat dies unterstützen könnte. Durch Herrn Fritzsche wird 
hier auf das Roßlauer Stadtsportfest verwiesen. Hier könnte mit Unterstützung des 
Sportamtsleiters, Herrn Hirsch sicher Kontakt zu anderen Vereinen aufgenommen 
werden.  
Herr Kerner und Herr Fritzsche werden an der nächsten Vorstandssitzung des SV 
Germania am 24.02.2015 teilnehmen und danach über weitere Schritte informieren.  
 
6.8. Herr Tonndorf 
Durch Herrn Tonndorf wird die Fällung der Bäume am Stadthaus II kritisiert. Er ver-
langt Auskunft darüber warum die Bäume gefällt wurden und wer das wann geneh-
migt hat. 
 



In diesem Zusammenhang bringt auch Herr Fritzsche seinen Unmut über vorge-
nommene Baumfällungen im Stadtgebiet von Dessau-Roßlau zum Ausdruck. Er 
möchte wissen, warum die Bäume am derzeitig zu sanierenden Block in der Antoie-
nettenstraße gegenüber dem Leopoldcarree gefällt wurden.  
V: A 83, Amt 61 z. Ktn. 
Kontrolle 
 
6.9. Herr Vester 
Herr Vester bittet um Zwischeninformationen zum Stand B-Plan Luchplatz. Es wäre 
schön, wenn hierzu durch das Fachamt fortlaufend informiert werden könnte.  
V: A 61 
Kontrolle 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
7 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anliegen 
  
 
Mitteilungen der Verwaltung: 
- Durch das Tiefbauamt wird darüber informiert, dass wahrscheinlich ab Anfang April 
– hängt vom Hochfahren der Asphaltmischwerke ab – die Eichendorffstr. saniert 
wird. Bei den Arbeiten wird das Kopfsteinpflaster aufgenommen und neu verlegt, 
damit die derzeit vorhandenen Unebenheiten beseitigt werden können. 
Die Arbeiten werden unter einer Vollsperrung in einem Zeitraum von ca. 10 Wochen 
durchgeführt. Nähere Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 
7.1. Zuwendungen: 
Durch den Förderverein der Schifferstadt Roßlau e.V. wurde ein Antrag  zum Kauf 
einer Fahne zum Jubiläum 800 Jahre Roßlau gestellt. Da die Mittel des Vereins er-
schöpft sind wurde der Antrag mit einer Förderung von 100 % gestellt und damit oh-
ne Eigenmittel. 
Da die Fahne schon zur Eröffnungsveranstaltung am 20. Februar 2015 benötigt wird 
und die ursprüngliche Sitzung des Ortschaftsrates erst am 26.02.2015 sein sollte 
wurde per Email bzw. per Telefon der Beschluss herbeigeführt.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 : 0 
 
Der Beschluss wird noch einmal bestätigt.   
 
 



7.2. Antrag  - Verein Wasserwanderer Schlangengrube e.V. 
Antrag auf finanzielle Unterstützung durch den OR zur Gestaltung eines gemeinsa-
men Ausfluges der Vereinsmitglieder als Dankeschön für die Arbeit im Verein.  
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:      2.200,00 € 
   Zuwendungen Dritter:          - 
   Beantragte Zuwendung der Stadt:     800,00 € 
   Insgesamt:      3.000,00 € 
 
Durch die Ortschaftsratsmitglieder wird hierzu diskutiert. Der Ortschaftsrat hatte sich 
zur Vergabe von finanziellen Mitteln von Anfang an dazu verpflichtet nur nachhaltige 
Projekte zu fördern. In diesem Fall ist man sich mehrheitlich darüber einig, dass das 
hohe ehrenamtliche Engagement der Vereinsmitglieder anerkannt werden sollte, al-
lerdings nicht über eine finanzielle Förderung für solch ein Vorhaben. Die Ortschafts-
ratsmitglieder lehnen daher den Antrag mehrheitlich ab. 
 
Abstimmungsergebnis:  0 : 8 : 2 
 
 
 
Beantwortung offener Anliegen: 
 
TOP 4. Vom 27.11.2014 - Erweiterung einer Tempo 30 Zone in Roßlau auf 
Grundlage der BV DR/BV/086/2010/VI-66 - Gast: Herr Böwing - Amt für öffentli-
che Sicherheit und Ordnung 
Zu den genannten Problemen im Wohngebiet „Biethe“ werden die Vertreter der Frei-
willigen Feuerwehr befragt. Die bestätigen, dass es ab und an schon zu Problemen 
beim Durchfahren mit den großen Fahrzeugen der Feuerwehr aufgrund des Platz-
mangels kommt.  
Herr Böwing wird dieses Problem noch einmal überprüfen lassen.  
V: A 32 z.Ktn. 
 
TOP 7.3. vom 06.11.2014 -  Frau Müller – nicht mehr ausgereichte Karten zur 
Sperrmüllentsorgung 
Hierzu kann mitgeteilt werden, dass die Kosten für das Drucken dieser Karten die 
Nutzung derselben überstiegen.  Das nicht alle das Onlineportal nutzen ist korrekt, 
daher wurde schon seit Jahren in der Abfallfibel auch die telefonische Anmeldung zur 
Sperrmüllentsorgung angeboten, welche auch vielfältig genutzt wurde. Dieses Ange-
bot steht nach wie vor zur Verfügung und ist auch wieder in der Abfallfibel bekannt 
gegeben. Die Telefonnummer ist die 0340/2041572. 
 
 
TOP 8.1. vom 06.11.2014 -  Herr Vester – Probleme 30iger Zone im Wohngebiet 
„Biethe“ 
Durch Herrn Vester wird mitgeteilt, dass es wiederholt Probleme mit den schmalen 
Fahrbahnen im Wohngebiet der Biethe gibt. Dienstleister kommen an den auf beiden 
Fahrbahnseiten geparkten Autos nicht vorbei. Speziell in der Mitschurinstr.  ab Ecke 
Mittelfeldstr. in Richtung Schule ist dies ein unhaltbarer Zustand. Es wird berichtet, 
dass es schon zu Auseinandersetzungen zwischen Autofahrern kam.  



Der Ortschaftsrat bittet hier noch einmal um Nachbesserungen bei der Freigabe von 
Parkflächen. 
V: A 32 
Kontrolle 
 
TOP 8.2. vom 06.11.2014 -  Herr Vester – Bahnübergang Tornau 
Herr Vester teilt mit, dass Schwertransporte den neu gestalteten Bahnübergang Tor-
nau nur schwer bzw. gar nicht befahren können. Dies wurde bei Zulieferungen über 
Land für den Hafen in Roßlau festgestellt. Hier wird dringend um Prüfung gebeten. 
V: DB AG über A 32 
 
 
zu TOP 9.4 vom 26.08.2014 
Herr Brumme – Diskussion des OR bezüglich Antragstellung bei der Kommu-
nalaufsicht zur Führung der Bezeichnung „Stadt“ 
 
 
 
 
 
11 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Müller stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 20.00 Uhr  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 17.04.15 

 

___________________________________________________________________ 
Christa Müller  
Vorsitzender Ortschaftsrat Roßlau 
 

Schriftführer 

 


